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DURING the dread reign of the Cholera in New-York, I had accepted the invitation of a relative

Zur Zeit, als die fürchterliche Cholera in Neuyork herrschte, war ich der Einladung eines Verwandten gefolgt,

to spend a fortnight with him in the retirement of his cottage orné on the banks of the Hudson.

vierzehn Tage in seinem Landhaus am Ufer des Hudson zu verbringen.

We had here around us all the ordinary means of summer amusement;

Wir hatten hier alles, was man zur sommerlichen Unterhaltung braucht,

and what with rambling in the woods, sketching, boating, fishing, bathing, music and books, we should have passed the time pleasantly enough,

und wir hätten die Zeit mit Waldspaziergängen und Malen, mit Rudern, Fischen, Baden, Musizieren und Lesen recht angenehm verbracht,

but for the fearful intelligence which reached us every morning from the populous city.

wäre uns nicht allmorgendlich aus der volkreichen Stadt so grausige Botschaft zugegangen.

Not a day elapsed which did not bring us news of the decease of some acquaintance.

Kein Tag ging hin, ohne uns Nachricht von dem Ableben irgendeines Bekannten zu bringen.

Then, as the fatality increased, we learned to expect daily the loss of some friend.

Dann, als das Verhängnis zunahm, lernten wir, täglich mit dem Verlust eines Freundes zu rechnen.

At length we trembled at the approach of every messenger. The very air from the South seemed to us redolent with death.

Schließlich zitterten wir beim Nahen jedes Boten. Die ganze Luft von Süden her schien uns nach Tod zu riechen.

That palsying thought, indeed, took entire possession of my soul. I could neither speak, think, nor dream of anything else.

Ja, diese lähmende Vorstellung nahm von meiner ganzen Seele Besitz. Ich konnte von nichts anderm mehr reden oder träumen, an nichts andres mehr denken.

My host was of a less excitable temperament, and, although greatly depressed in spirits, exerted himself to sustain my own.

Mein Gastgeber war nicht von so leichter Erregbarkeit, und obgleich er sehr niedergeschlagen blieb, bemühte er sich noch, meine Lebensgeister zu heben.

His richly philosophical intellect was not at any time affected by unrealities.

Sein sehr philosophischer Verstand ließ sich nicht von Unwirklichkeiten berühren.

To the substances of terror he was sufficiently alive, but of its shadows he had no apprehension.

Die wirklichen Schrecken empfand er stark genug, für ihre Schatten aber, ihre Spiegelungen, hatte er kein Verständnis.




His endeavors to arouse me from the condition of abnormal gloom into which I had fallen,

Seine Versuche, mich dem unnatürlichen Trübsinn, dem ich verfallen war, zu entreißen,

were frustrated in great measure, by certain volumes which I had found in his library.

wurden durch einige Schriften, die ich in seiner Bibliothek gefunden hatte, wieder zunichte gemacht.

These were of a character to force into germination whatever seeds of hereditary superstition lay latent in my bosom.

Sie waren derart, daß sie den Samen ererbten Aberglaubens, der latent in mir vorhanden war, zum Keimen brachten.

I had been reading these books without his knowledge,

Ich hatte jene Bücher ohne sein Wissen gelesen,

and thus he was often at a loss to account for the forcible impressions which had been made upon my fancy.

und so blieb er im unklaren darüber, auf welche Ursachen meine unheimlichen Phantasien zurückzuführen seien.
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